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Vorwort 

Liebe Patienten, Leser und Interessenten,   

die Erstellung eines Qualitätsberichts nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 SGB V ist für nach § 108 SGB V 

zugelassene Krankenhäuser seit dem 31. August 2005 verpflichtend; Praxiskliniken unterliegen 

diesen Anforderungen nicht. Wir möchten unsere Daten offenlegen, um damit insbesondere für unsere 

Patienten die notwendige Transparenz zu schaffen. Damit Ihnen der Vergleich zwischen uns, anderen 

Praxiskliniken und Krankenhäusern leichter fällt, haben wir uns an den Vorgaben des Gemeinsamen 

Bundesausschusses orientiert und versucht, dies allgemeinverständlich darzustellen.     

Wir stellen uns diesem Vergleich, um zu zeigen, dass wir fortlaufend bemüht sind unsere 

medizinischen Leistungen auf einem hohen medizinischen Standard zu erbringen und das Wohl 

unserer Patienten im immer im Auge zu behalten. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  - - - - -   

Unter dem Dach der PAN Praxisklinik am Neumarkt arbeiten 27 Fach- und Teilbereiche, sowie 74 

Ärzte kooperativ zusammen. Um die Struktur unseres Qualitätsberichts besser verstehen zu können, 

möchten wir kurz erläutern, wie sich das Gesundheitszentrum „PAN“ zusammensetzt:  

 PAN Klinik am Neumarkt Betriebsgesellschaft mbH, zugelassen nach § 30 GewO, hält  

7 Operationssäle, 49 konzessionierte Betten mit einer Wachstation und die dafür notwendigen 

personellen Ressourcen vor. 

 PAN Praxisklinik am Neumarkt GmbH & Co. KG, sie vermietet und verwaltet die im Haus 

vorhandenen medizinischen Strukturen.  

 24 eigenständige medizinische Facharztpraxen und MVZ´s, deren Ärzte teilweise in der PAN 

Klinik am Neumarkt Betriebsgesellschaft mbH als Belegärzte oder auch seit September 2020 

in den beiden operativen Hauptabteilungen auch als angestellte Ärzte chirurgisch tätig sind.  

Der Bericht konzentriert sich wesentlich auf die Erbringung von ambulanten und stationären 

Leistungen im Bereich der PAN Klinik am Neumarkt Betriebsgesellschaft. Dabei ist allerdings 

anzumerken, dass die 2019 voll- und teilstationären erbrachten Leistungen der PAN Klinik am 

Neumarkt Betriebsgesellschaft mbH nicht die ärztlichen Wahlleistungen einschließen. Die ärztliche 

Leistungserbringung erfolgte 2019 ausschließlich durch Belegärzte und nicht durch angestellte Ärzte.  

Um das medizinische Spektrum besser verstehen zu können, wird im weiteren Verlauf  auf diese 

Unterscheidung aber verzichtet und das gesamte, auch im ambulanten Bereich erbrachte operative 

Spektrum, dargestellt.   

 

Nach Konzessionserweiterung durch das Gesundheitsamt Köln wurden mit Wirkung zum 01.09.2020 

die Abteilungen für Chirurgie (Allgemein- und Viszeralchirurgie, Neurochirurgie, Plastische Chirurgie, 

HNO) und Frauenheilkunde (MIC-Zentrum, Senologie) in Hauptfachabteilungen umgewandelt. Die 

übrigen Abteilungen werden weiterhin als Belegabteilungen geführt. 

 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  - - - - -   
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Wir möchten an dieser Stelle darauf hinweisen, dass die Verwendung der männlichen oder weiblichen 

Schreibweise immer beide Geschlechter impliziert und eine Unterscheidung ausschließlich dem 

vereinfachten Lesefluss dienen soll. 

 

Sie haben Anregungen oder Kritik? Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme!   
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A Struktur- und Leistungsdaten der PAN Klinik am Neumarkt   
A-1 Allgemeine Kontaktdaten der PAN Klinik am Neumarkt   

PAN Klinik am Neumarkt Betriebsgesellschaft mbH 

Zeppelinstr. 1 

50667 Köln  

Telefon:  0221 2776 100 

Fax:  0221 2776 611 

E-Mail:  info@pan-klinik.de  

Internet: www.pan-klinik.de 

 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers  

PAN Praxisklinik am Neumarkt GmbH & Co. KG 

Zeppelinstr. 1 

50667 Köln  

Telefon:  0221 2776 100 

Fax:  0221 2776 611 

E-Mail:  info@pan-klinik.de  

Internet: www.pan-klinik.de 

 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus  

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 

trifft nicht zu/ entfällt 

 

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses  

Unter dem Dach der PAN arbeiten 27 Fach- und Teilbereiche zusammen, die eng miteinander 
kooperieren. 

 Allgemeinchirurgie*  

 Anästhesie*  

 Augenheilkunde*  

 Dermatologie  

 Enddarmerkrankungen und 
Endoskopie*  

 Endokrinologie & Diabetologie 

 Ergotherapie 

 Ganzheitliche Medizin  

 Gefäßchirurgie*  

 Gynäkologische Endoskopie  

(MIC Zentrum)*  

 Hand- und Fußchirurgie*  

 Hernienchirurgie*  

 HNO*  

 Humangenetik  

 Kardiologie/Innere Medizin 

 Laboratoriumsmedizin  

 Neurochirurgie*  

 Neurologie und Psychiatrie  

 Orthopädie/ Unfallchirurgie*  

 Physiotherapie  

 Plastische Chirurgie*  

 Psychosomatik  

 Radiologie und Nuklearmedizin 

 Reproduktionsmedizin* 

 Senologie und Brustchirurgie* 

 Urologie/Andrologie*  

 Zahnheilkunde/Oralchirurgie 

 

* Belegärzte oder angestellte (9/2020) Ärzte der PAN Klinik am Neumarkt 
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Auf die folgenden Berufe und Ausbildungen bzw. Spezialisierungen können wir im medizinisch-
pflegerischen Bereich zurückgreifen. 

 Anästhesieschwester/ -pfleger 

 Biologen/in  

 Examinierte Krankenschwester 

 Fachkrankenschwester Anästhesie  

 Gesundheits- und Krankenpflegerin  

 Medizinische Fachangestellte/ Arzthelferinnen/er 

 OP Schwester/ Pfleger 

 Operationstechnische Assistentin 

 Sterilisationsassistenten 

 Studentische Aushilfen  

 Verwaltungsangestellte 

 

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 

 Die PAN Klinik im Herzen von Köln ist im Gebäude der Neumarkt Galerie angesiedelt und liegt so 
inmitten der Kölner Innenstadt. Der Neumarkt selbst ist angebunden an das Netz öffentlicher 
Verkehrsmittel, von dort führt ein direkter Zugang in die Neumarkt Galerie. In unmittelbarer Nähe 
sind ausreichende PKW-Stellplätze in Parkhäusern verfügbar, vor der Neumarkt Galerie befindet 
sich dazu ein Taxistand. 

o Straßenbahnen 1, 7, 9 

o U-Bahnen: 3, 4, 16, 18 

o Buslinien: 136, 146 

o Parkmöglichkeiten: Parkhaus Kreissparkasse, Parkhaus Wolfsstraße, Parkhaus Karstadt, 
Theater Parkhaus, Parkhaus Haubrich-Forum, Opernparkhaus 

o Fußläufig innerhalb weniger Minuten vom Bahnhof aus erreichbar  

 Besucherlounge mit Kaffee-Bar  

 Barrierefreie Klinik  

 Drei-Bett-Zimmer (Standard)   

 Zwei-Bett-Zimmer (Wahlleistung) 

 Ein-Bett-Zimmer (Wahlleistung) 

 Unterbringung Begleitperson (Wahlleistung) 

 Frühstücks- und Abendbuffet  

 Berücksichtigung von besonderen Essgewohnheiten (vegetarisch, vegan, etc.) 

 Tageszeitung  

 TV in allen Zimmern  

 DVD-Player in den Zimmern auf Wunsch verfügbar 

 Auf Wunsch MP3-Player  

 Kostenfreies W-LAN  
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A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 

Alle Bereiche der Klinik sind über Aufzüge miteinander verbunden. Auf jeder Ebene befinden sich zudem 
behindertengerechte Toiletten.  

 

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 

trifft nicht zu/ entfällt 
 

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 

Die Klinik verfügt über 49 konzessionierte Betten, die sich auf zwei Stationen und eine Wachstation 
verteilen. 
 

A-10 Gesamtfallzahlen  

 Patientenanzahl Liegedauer/Tage Anzahl Operationen Anzahl Konservativ 
ambulant  5.033 0 5.033 0 
stationär 1.913 2.962 1.858 55 
Gesamt 6.946 2.962 6.981 55 

 

A-11 Personal des Krankenhauses  

 

Ärztliche Leitung 

Dr. med. Stefan Palm (Vertretung: PD Dr. med. Torsten Schmidt) 

Telefon:   0221 2776 229 

Fax:   0221 2776 201 

E-Mail:  repro@pan-klinik.de  

 

 

Geschäftsführung 

Dipl. Kfm. Eugen Spitkowski 

Telefon:   0221 2776 610 

Fax:  0221 2776 611 

E-Mail:  info@pan-klinik.de  

 

 

Geschäftsführung 

Maryann Palm 

Telefon:   0221 2776 229 

Fax:   0221 2776 201 

E-Mail:  info@pan-klinik.de 
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Stationsleitung/ Pflegedienstleitung  

Alexandra Adler 

Telefon:   0221 2776 100 

Fax:  0221 2776 101 

E-Mail:  info@pan-klinik.de  

 

 

OP-Leitung 

Christina Ferreira (Vertretung: Heike Burggraf) 

Telefon:   0221 2776 100 

Fax:   0221 2776 153 

E-Mail:  info@pan-klinik.de 

 

 

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Unter dem Dach der PAN arbeiten 72 Ärzte Hand in Hand zusammen, davon sind 34 operativ als 
Belegärzte tätig.  

 

A-11.2 Pflegepersonal  

Das OP-Team setzt sich aus 18 Mitarbeitern zusammen, das Stations- und Serviceteam ebenfalls aus 18 
Mitarbeitern.  
 

A-11.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Die Physiotherapie-Praxis der Uni Reha GmbH hatte eine Niederlassung in den Räumlichkeiten der PAN 
Klinik bis zum 30.07.2019, des Weiteren sind drei Ergotherapeuten, eine Ernährungsberaterin sowie eine 
psychologische Psychotherapeutin in der PAN tätig. 
 

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 

A-12.1 Qualitätsmanagement  

Die PAN Klinik am Neumarkt ist für folgenden Geltungsbereich nach DIN EN ISO 9001:2015 zertifiziert:  

„ambulante, teilstationäre und stationäre ärztliche, therapeutische und pflegerische 
Patientenversorgung, Diagnostik und Behandlung sowie den Schnittstellen zu den zentralen 
Verwaltungs- und Versorgungseinrichtungen“.  

Die Erstzertifizierung fand bereits im Jahr 2007 statt, seitdem konnte die Zertifizierung ohne Lücken 
aufrechterhalten werden.  

Im Fokus unserer Qualitäts-Ziele stehen die sichere Durchführung der operativen und stationären 
Versorgung aller Patienten sowie die Vermeidung von Komplikationen während und nach dem Aufenthalt 
in der PAN. Neben der Steigerung des Qualitätsbewusstseins sollen Arbeitsabläufe ökonomisiert werden, 
um zur Schonung wirtschaftlicher und personeller Ressourcen beizutragen. Ebenso dient das 
Qualitätsmanagement dazu, Mängel frühzeitig zu erkennen und erkannte Mängel unverzüglich zu 
beseitigen. Die Zufriedenheit der Patienten und Kooperationspartner soll dabei nie aus dem Auge 
gelassen werden.  
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A-12.1.1 Verantwortliche Person  

Leitung Qualitätsmanagement   

 

Geschäftsführung 

Dipl. Kfm. Eugen Spitkowski 

Telefon:  0221 2776 610 

Fax:  0221 2776 611 

E-Mail: info@pan-klinik.de  

  

 

In den Abteilungen OP, Station und Verwaltung gibt es zudem Qualitätsbeauftragte, die das 
Qualitätsmanagement innerhalb ihrer Abteilungen überwachen und eng mit den anderen Beteiligten 
zusammenarbeiten.  

 

Zusätzlich zum Qualitätsmanagement gibt es zwei Beauftrage der Medizinprodukte. 

Beauftragte für Medizinprodukte und Medizinproduktesicherheit, Bereich: OP 

Christina Ferreira  

Telefon:  0221 2776 100 

Fax:  0221 2776 153 

E-Mail:  info@pan-klinik.de 

 

Beauftragte für Medizinprodukte, Bereich: Station 

Alexandra Adler 

Telefon:  0221 2776 100 

Fax:  0221 2776 101 

E-Mail:  info@pan-klinik.de 

 

A-12.1.2 Lenkungsgremium 

Versammlung der Ärztegemeinschaft im zwei-Monatsrhythmus.  
 
A-12.2 Klinisches Risikomanagement 

A-12.2.1 Verantwortliche Person  

 

Ärztliche Leitung 

Dr. med. Stefan Palm (Vertretung: PD Dr. med. Torsten Schmidt) 

Telefon:  0221 2776 229 

Fax:  0221 2776 201 

E-Mail: repro@pan-klinik.de  

 

 

A-12.2.2 Lenkungsgremium 

trifft nicht zu/ entfällt 
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A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen  

 Hygienekommission  

 Arzneimittelkommission 

 Hygienezirkel 

 Ausschuss für Arbeitssicherheit  

 Schulungen zum Thema Hygiene- und Arbeitssicherheit  

 Stations- und OP-Begehungen 

 Qualitätsentwicklungsbogen für Patienten und Mitarbeiter mit der Möglichkeit Lob, Anregungen, 
Verbesserungsvorschläge, Fehler, Zwischenfälle, Reklamationen und Beschwerden anonym 
oder offen zu melden 

 Interne und externe Audits  

 

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems  

Siehe A-12.2.3 Qualitätsentwicklungsbogen.  
 

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen 

trifft nicht zu/ entfällt 
 

A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements  

A-12.3.1 Hygienepersonal  

Krankenhaushygieniker  

Dr. med. Hans-Martin Wenchel 

Telefon:  0221 2776 100 

Fax:  0221 2776 611 

E-Mail:  info@pan-klinik.de 

 

Hygienefachkraft 

Hans-Georg Schulz (bis 04/2019) 

Ursula Oberwinter (seit 04/2019) 

Telefon:  0221 2776 100 

Fax:  0221 2776 611 

E-Mail:  info@pan-klinik.de 

Hygienebeauftragte Pflege 

Daniela Dierker  

Telefon:  0221 2776 100 

Fax:  0221 2776 101 

E-Mail:  info@pan-klinik.de 

 

Hygienebeauftragte OP 

Heike Burggraf 

Telefon:  0221 2776 100 

Fax:  0221 2776 153 

E-Mail:  info@pan-klinik.de 

 

Hygienebeauftragter Arzt 

Dr. med. Mirko Dannhof 

Telefon:  0221 2776 229 

Fax:  0221 2776 201 

E-Mail:  repro@pan-klinik.de 

 

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene  

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement  

 Interne Qualitätssicherung  
Zum einen haben die Patienten die Möglichkeit, den bereits genannten Qualitätsentwicklungsbogen 
bei Lob und Beschwerden auszufüllen, zum anderen werden alle stationären Patienten gebeten, einen 
Bewertungsbogen nach Entlassung auszufüllen, diese werden monatlich sowie jährlich ausgewertet. 
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Im Rahmen des kontinuierlichen Verbesserungsprozesses finden zudem einmal jährlich 
stichprobenartige Patientenbefragungen statt. 

 

 Externe Qualitätssicherung  
Zudem nehmen wir an der Qualitätssicherung für ambulante und stationäre Operationen (AQS1 und 
SQS1) der Firma medicaltex GmbH teil, siehe C4.  

 

A-13 Besondere apparative Ausstattung  

 6 Operationssäle 

 1 chirurgisches Ambulatorium 

 49 konzessionierte Betten  

 Schlaflabor  

 

B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/ Fachabteilungen 

B Belegabteilungen 
 

B-[1]. Fachabteilung Anästhesie 

B-[1].1 Abteilung 

 Art der Organisationseinheit: Belegabteilung  

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 3. OG  

   Telefon: 0221 2776 360 

Fax: 0221 2776 361 

www.pan-klinik.de/fachbereiche/anaesthesie 

 Fachärzte:  Dr. med. Reinhard Finck-Seelen, Dr. med. Regina Franke, Dr. med. Silvia 
Gögler-Schröder, PD Dr. med. Holger Herff, Dr. med. Annette Schulte, 
Thomas Specht, Dr. med. Birgit Windecker 
 

 Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2015 

 

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Narkosen nach modernsten Anästhesieverfahren  

 Eingehende Narkosevoruntersuchung  

 Kontinuierliches Patientenmonitoring  

 Postoperative Überwachung und Betreuung 

 EEG-Narkosetiefen-Überwachung 

 intraop. und postop. Patienten-Wärme-Management 

 Spirometrie überwachte Beatmung 

 

B-[1].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationseinheit/Fachabteilung  

siehe A7 
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B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung  

B-[1].6 Hauptdiagnosen nach ICD  

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

trifft nicht zu/ entfällt 

 

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nur die operativen ambulanten sowie stationären Behandlungen sind im Leistungsspektrum der PAN 
abgebildet, die ambulanten  Behandlungen fallen in das Leistungsspektrum der einzelnen 
Facharztpraxen. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Praxis.  

 

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  

trifft nicht zu/ entfällt 

 

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft  

Nein. 

 

B-[1].11 Personelle Ausstattung  

 Fachärzte für Anästhesie 

 Fachschwestern/pfleger für Anästhesie und Intensivmedizin 

 Medizinische Fachangestellte 

 Krankenschwester 

 

B-[1].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Dr. med. Reinhard Finck-Seelen 

 Dr. med. Regina Franke 

 Dr. med. Silvia Gögler-Schröder 

 PD Dr. med. Holger Herff 

 Dr. med. Annette Schulte 

 Thomas Specht 

 Dr. med. Birgit Windecker 

 

B-[1].11.2 Pflegepersonal 

B-[1].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik 

trifft nicht zu/ entfällt 
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B-[2]. Fachabteilung  Enddarmerkrankungen und Endoskopie 

B-[2].1 Enddarmerkrankungen und Endoskopie 

 Art der Organisationseinheit: Belegabteilung  

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 5. OG  

  Telefon: 0221 2776 450 

Fax: 0221 2776 451 

www.pan-klinik.de/fachbereiche/enddarmerkrankungen-und-endoskopie 

 Fachärzte:  

PD Dr. med. Hartmut Schäfer   Carlo Vivaldi 

 

 

 

 

 

 

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Enddarmerkrankungen  

 Anale und perianale benigne und maligne Tumore  

 Tumore des Magen- Darmtraktes  

 Entzündliche Darmerkrankungen  

 Stuhlinkontinenz und Stuhlentleerungsstörungen 

 Ösophagogastroduodenoskopie  

 (Vorsorge)-Koloskopie  

 Rekto- und Proktoskopie  

 Stomatherapie und Nachbehandlung von Tumorpatienten  

 Sonographie und Endosonographie des Rektums 

 

B-[2].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationseinheit/Fachabteilung  

siehe A7 

 

B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Patientenanzahl Liegedauer/Tage Anzahl Operationen Anzahl Konservativ 
ambulant  9 0 9 0 
stationär 37 57 30 7 

Gesamt 46 57 39 7 
 

B-[2].6 Hauptdiagnosen nach ICD  

Hauptdiagnose nach ICD Anzahl 
K60.3, Analfistel 16 
K60.2, Analfissur, nicht näher bezeichnet 7 
K61.0, Analabszeß 4 
K62.8, Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des Rektums 2 
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K64.2, Hämorrhoiden 3. Grades 2 
K64.4, Marisken als Folgezustand von Hämorrhoiden 2 
N81.6, Rektozele 2 
C21.1, Bösartige Neubildung: Analkanal 1 
K64.3, Hämorrhoiden 4. Grades 1 
L05.9, Pilonidalzyste ohne Abszeß 1 
R15, Stuhlinkontinenz 1 
 

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Operationen- und Prozedurenschlüssel Anzahl 
5-492.02, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: 
Exzision: Tief, mit Teilresektion des Muskels 

9 

5-491.12, Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Transsphinktär 6 
5-896.1d, Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Gesäß 

6 

5-491.10, Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Subkutan 3 
5-492.00, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: 
Exzision: Lokal 

3 

5-496.3, Rekonstruktion des Anus und des Sphinkterapparates: Sphinkterplastik 3 
 

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nur die operativen ambulanten sowie stationären Behandlungen sind im Leistungsspektrum der PAN 
abgebildet, die ambulanten  Behandlungen fallen in das Leistungsspektrum der einzelnen 
Facharztpraxen. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Patientenverwaltung. 

 

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  

trifft nicht zu/ entfällt 

 

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft  

Nein. 

 

B-[2].11 Personelle Ausstattung  

 Fachärzte für Enddarmerkrankungen und Endoskopie 

 Medizinische Fachangestellte 

 

B-[2].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 PD Dr. Hartmut Schäfer 

 Carlo Vivaldi 

 

B-[2].11.2 Pflegepersonal 

B-[2].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik 

trifft nicht zu/ entfällt 
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B-[3]. Fachabteilung Gefäßchirurgie 

B-[3].1 Gefäßchirurgie 

 Art der Organisationseinheit: Belegabteilung  

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 5. OG  

  Telefon: 0221 2776 750 

Fax: 0221 2776 755 

www.pan-klinik.de/fachbereiche/gefaesschirurgie 

 Fachärzte: Dr. med. Wojciech Bojara, Dr. med. Simone Hopstein, Dr. med. Stefan Schulte, 
Johann Senkel 

 

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Gefäßdiagnostik / Gefäßcheck  

 Thrombosemanagement  

 Infusionstherapie bei Durchblutungsstörungen  

 Venöse Gefäßchirurgie  

 Varizen  

o Stripping  

o Minimalinvasive Varizenchirurgie, Laserverfahren, Radiowellentherapie  

o Verödungsbehandlung, Mikrosklerotherapie, Schaumverödung  

o Anlage von Kathetersystemen (z.B. Port) 

 Arterielle Gefäßchirurgie an Hals-, Bauch- und Beinschlagadern  

o offene Operationsverfahren  

o Minimalinvasive Katheterverfahren: Ballondilatationen, Stents, Stentprothesen 

 Dialyse-Shunt-Chirurgie  

 Gefäßfehlbildungen  

 Neurostimulation bei Durchblutungsstörungen 

 

B-[3].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationseinheit/Fachabteilung  

Siehe A7 

 

B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Patientenanzahl Liegedauer/Tage Anzahl Operationen Anzahl Konservativ 
ambulant  522 0 521 0 
stationär 160 221 161 0 

Gesamt 682 221 682 0 
 

B-[3].6 Hauptdiagnosen nach ICD  

Hauptdiagnose nach ICD Anzahl 
I83.9, Varizen der unteren Extremitäten ohne Ulzeration oder Entzündung 652 
C50.9, Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet 8 
I70.22, Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit 
belastungsinduziertem Ischämieschmerz, Gehstrecke weniger als 200 m 

5 
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I83.0, Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration 2 
Q87.2, Angeborene Fehlbildungssyndrome mit vorwiegender Beteiligung der 
Extremitäten 

2 

Z95.81, Vorhandensein eines operativ implantierten vaskulären 
Katheterverweilsystems 

2 

 

B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Operationen- und Prozedurenschlüssel Anzahl 
5-385.b, Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Endoluminale 
Radiofrequenzablation 

596 

5-385.a1, Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Lasertherapie: 
Endovenös [EVLT] 

19 

5-385.70, Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und 
Stripping: V. saphena magna 

16 

5-399.5, Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von 
venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

13 

5-385.d0, Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: (Isolierte) 
Rezidivcrossektomie: V. saphena magna 

11 

5-385.90, Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Exhairese (als 
selbständiger Eingriff): V. saphena magna 

7 

5-385.72, Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen: Crossektomie und 
Stripping: V. saphena parva 

3 

5-039.e1, Implantation oder Wechsel eines Neurostimulators zur epiduralen 
Rückenmarkstimulation mit Implantation oder Wechsel einer 
Neurostimulationselektrode: Mehrkanalstimulator, vollimplantierbar, nicht 
wiederaufladbar 

2 

 

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nur die operativen sowie stationären Behandlungen sind im Leistungsspektrum der PAN abgebildet, 
die ambulanten Behandlungen fallen in das Leistungsspektrum der einzelnen Facharztpraxen. Für 
weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Praxis.  

 

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft  

Nein. 

 

B-[3].11 Personelle Ausstattung  

 Fachärzte für Allgemeinmedizin, Chirurgie, Gefäßchirurgie und Phlebologie 

 Medizinische Fachangestellte 

 OP-Fachpfleger 

 Studentische Aushilfen 
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B-[3].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Dr. Wojciech Bojara  

 Dr. Simone Hopstein 

 Dr. Stefan Schulte  

 Johann Senkel 

 

B-[3].11.2 Pflegepersonal 

B-[3].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik trifft nicht zu/ entfällt 
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B-[4]. Fachabteilung Gynäkologische Endokrinologie und 
Reproduktionsmedizin 

B-[4].1 Gynäkologische Endokrinologie und Reproduktionsmedizin 

 Art der Organisationseinheit: Belegabteilung  

 Hausanschrift:  MVZ PAN Institut GmbH – Interdisziplinäres Kinderwunschzentrum 

Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 3. OG  

   Telefon: 0221 2776 200 

Fax: 0221 2776 201 

  www.pan-klinik.de/fachbereiche/gynaekologische-endokrinologie- 
reproduktionsmedizin 
 

 Fachärzte: Dr. med. Stefan Palm,  Dr. med. Irene Pütz,  Dr. med. Mirko Dannhof,  Priv.-Doz. 
Dr. med. Dolores Foth, Dr. med. Julia Holtschmidt 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2015; IVF-Prozess nach ISO 15189:2014 akkreditiert; 
Kryokonservierung von Ovargewebe zertifiziert durch UniKlinik Erlangen; Reinräume 
zertifiziert nach DIN EN ISO 14644 Teil 1 durch den TÜV Süd; Zulassung nach AMG §20b 
und 20c; zertifiziertes Klinisches Endometriosezentrum (Level II);  PID-Lizenz als 
kooperiendes  reproduktionsmedizinisches Zentrum (Bayerisches Gesundheitsministerium, 
PID Zentrum/ MGZ München) 

 

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Kinderwunschbehandlung:  

o Diagnostik und Therapie von Hormonstörungen  

o Stimulations- und Inseminationstherapie - IUI  

o Künstliche Befruchtung - IVF/ET, ICSI, TESE, PKD  

o Kryokonservierung von Ei- und Samenzellen, Ovarial- und Hodengewebe  

o interdisziplinäre Sprechstunde bei wiederholten Fehlgeburten  

o Vitrifikation (Social Freezing) 

o Embryoscope mit Server und KidScore D3 Algorithmus 

 Psychosomatische Betreuung PAN mental 
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B-[4].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationseinheit/Fachabteilung  

siehe A7 
 

B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Patientenanzahl Liegedauer/Tage Anzahl Operationen Anzahl Konservativ 
ambulant  1.481 1 1.481 0 
stationär 0 0 0 0 

Gesamt 1.481 1 1.481 0 
 

B-[4].6 Hauptdiagnosen nach ICD  

Hauptdiagnose nach ICD Anzahl 
N97.4, Sterilität der Frau im Zusammenhang mit Faktoren des Partners 1430 
O02.1, Missed abortion [Verhaltene Fehlgeburt] 22 
N88.2, Striktur und Stenose der Cervix uteri 9 
N92.1, Zu starke oder zu häufige Menstruation bei unregelmäßigem 
Menstruationszyklus 

8 

D27, Gutartige Neubildung des Ovars 6 
N84.0, Polyp des Corpus uteri 2 
 

B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Operationen- und Prozedurenschlüssel Anzahl 
9-271.2, Follikelpunktion und Ovumaspiration, intratubärer Gametentransfer (GIFT): 
Transvaginale Ovumaspiration 

1431 

5-690.0, Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Ohne lokale 
Medikamentenapplikation 

21 

5-681.60, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Destruktion: 
Elektrokoagulation 

10 

1-672, Diagnostische Hysteroskopie 6 
8-157.0, Therapeutische perkutane Punktion von weiblichen Geschlechtsorganen: 
Ovar 

6 

 

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nur die operativen ambulanten sowie stationären Behandlungen sind im Leistungsspektrum der PAN 
abgebildet, die ambulanten  Behandlungen fallen in das Leistungsspektrum der einzelnen 
Facharztpraxen. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Praxis. 

 

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft  

Nein. 
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B-[4].11 Personelle Ausstattung  

 Fachärzte für Gynäkologie, gynäkologische Endokrinologie und Reproduktionsmedizin 

 Biologen 

 Medizinische Fachangestellte 

 Geschäftsführung  

 Sekretariat 

 Qualitätsmanagement  

 Buchhaltung 

 Studentische Aushilfen 

 

B-[4].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Dr. med. Stefan Palm  

 Dr. med. Irene Pütz 

 Dr. med. Mirko Dannhof 

 PD Dr. med. Dolores Foth 

 Dr. med. Julia Holtschmidt 

 Dr. med. Norbert Schöngen 

 PD Dr. med. Torsten Schmidt 

 Dr. med. Diana Delle 

 Prof. Dr. Breidenbach 

 Marita Horváth 

 Dr. med. Martina Kreiß 

 Dr. med. Susanne Stemmler 

     

 

 

B-[4].11.2 Pflegepersonal 

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[4].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik 

 Dipl. Psych. Andrea Gilles (bis 09/2019) 

 Dipl. Psych. Andrea Langness (seit 09/2019) 
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B-[5]. Fachabteilung Gynäkologische Endoskopie 

B-[5].1 Gynäkologische Endoskopie 

 Art der Organisationseinheit: Belegabteilung  

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 3. OG  

  Telefon: 0221 2776 250 

Fax: 0221 2776 259 

www.pan-klinik.de/fachbereiche/gynaekologische- 
endoskopie 
 

 Fachärzte: PD Dr. med. Torsten Schmidt (MIC III) 

 Kooperationspartner der Klinik für Gynäkologie des St. Elisabeth Krankenhauses in Köln-
Hohenlind 

 

B-[5].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[5].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Gebärmutterspiegelung (Hysteroskopie)  

 Bauchspiegelung (Laparoskopie)  

 Vaginale Operationen  

 Laserchirurgie  

 Gebärmutterentfernung/ Hysterektomie (u.a. LASH Operation) 

 

B-[5].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationseinheit/Fachabteilung  

siehe A7 
 

B-[5].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Patientenanzahl Liegedauer/Tage Anzahl Operationen Anzahl Konservativ 
ambulant  828 1 829 0 
stationär 448 601 447 0 
Gesamt 1276 602 1276 0 
 

B-[5].6 Hauptdiagnosen nach ICD  

Hauptdiagnose nach ICD Anzahl 
N84.0, Polyp des Corpus uteri 360 
N73.6, Peritoneale Adhäsionen im weiblichen Becken 134 
N92.1, Zu starke oder zu häufige Menstruation bei unregelmäßigem 
Menstruationszyklus 

125 

D25.0, Submuköses Leiomyom des Uterus 102 
D25.9, Leiomyom des Uterus, nicht näher bezeichnet 104 
D27, Gutartige Neubildung des Ovars 92 
N80.3, Endometriose des Beckenperitoneums 77 
N87.2, Hochgradige Dysplasie der Cervix uteri, anderenorts nicht klassifiziert 57 
D25.2, Subseröses Leiomyom des Uterus 55 
N80.1, Endometriose des Ovars 52 
N95.0, Postmenopausenblutung 43 
N84.1, Polyp der Cervix uteri 21 
D25.1, Intramurales Leiomyom des Uterus 20 
D28.0, Gutartige Neubildung: Vulva 12 
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O02.1, Missed abortion [Verhaltene Fehlgeburt] 12 
Q51.3, Uterus bicornis 10 
N83.6, Hämatosalpinx 7 
O73.1, Retention von Plazenta- oder Eihautresten ohne Blutung 6 
 

B-[5].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Gynäkologische Endoskopie 

Operationen- und Prozedurenschlüssel Anzahl 
5-681.33, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Exzision 
sonstigen erkrankten Gewebes des Uterus: Hysteroskopisch 348 
5-690.x, Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Sonstige 134 
5-657.62, Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung: 
Am Peritoneum des weiblichen Beckens: Endoskopisch (laparoskopisch) 129 
5-681.83, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung 
eines oder mehrerer Myome ohne ausgedehnte Naht des Myometriums: 
Hysteroskopisch 96 
5-682.02, Subtotale Uterusexstirpation: Suprazervikal: Endoskopisch (laparoskopisch) 104 
5-692.02, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Parametrien: 
Exzision: Endoskopisch (laparoskopisch) 85 
5-651.92, Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer 
Ovarialzyste: Endoskopisch (laparoskopisch) 85 
5-681.60, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Destruktion: 
Elektrokoagulation 55 
5-671.00, Konisation der Cervix uteri: Konisation: Laserexzision 45 
5-681.82, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung 
eines oder mehrerer Myome ohne ausgedehnte Naht des Myometriums: 
Endoskopisch (laparoskopisch) 49 
5-681.92, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung 
eines oder mehrerer Myome mit ausgedehnter Naht des Myometriums: Endoskopisch 
(laparoskopisch) 28 
5-653.32, Salpingoovariektomie: Salpingoovarektomie ohne weitere Maßnahmen: 
Endoskopisch (laparoskopisch) 31 
5-661.62, Salpingektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch) 16 
5-690.0, Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Ohne lokale 
Medikamentenapplikation 12 
5-681.50, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: 
Endometriumablation: Ablation durch Rollerball und/oder Schlingenresektion 15 
5-692.12, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Parametrien: 
Destruktion: Endoskopisch (laparoskopisch) 9 
5-702.1, Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und 
des Douglasraumes: Exzision von erkranktem Gewebe der Vagina 9 
5-671.03, Konisation der Cervix uteri: Konisation: Exzision mit elektrischer 
Nadel/Messer 8 
5-681.11, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Exzision 
eines kongenitalen Septums: Hysteroskopisch ohne Kontrolle 8 
5-712.0, Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vulva: 
Exzision 8 
1-672, Diagnostische Hysteroskopie 6 
5-469.21, Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch 5 
5-681.53, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: 
Endometriumablation: Hochfrequenzablation 4 
5-659.22, Andere Operationen am Ovar: Exzision einer Parovarialzyste: 
Endoskopisch (laparoskopisch) 3 
5-681.93, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung 
eines oder mehrerer Myome mit ausgedehnter Naht des Myometriums: 
Hysteroskopisch 3 
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B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nur die operativen ambulanten sowie stationären Behandlungen sind im Leistungsspektrum der PAN 
abgebildet, die ambulanten  Behandlungen fallen in das Leistungsspektrum der einzelnen 
Facharztpraxen. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Praxis. 

 

B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft  

Nein. 

 

B-[5].11 Personelle Ausstattung  

 Fachärzte für Frauenheilkunde und Geburtshilfe  

 Medizinische Fachangestellte 

 OP-Schwester 

 

B-[5].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 PD Dr. med. Torsten Schmidt (MIC III) 

 Dr. med. Diana Delle (MIC II) 

 Prof. Dr. med. Daniel Rein (MIC II) 

 

B-[5].11.2 Pflegepersonal 

B-[5].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik 

trifft nicht zu/ entfällt 
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B-[6]. Fachabteilung Hand- und Fußchirurgie 

B-[6].1 Hand- und Fußchirurgie  

 Art der Organisationseinheit: Belegabteilung  

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 2, 50667 Köln  

   Telefon: 0221 2582525 

   www.pan-klinik.de/fachbereiche/hand-und-fusschirurgie 

 Fachärzte: Dr. med. Bernd v. Maydell, Paul Altmann   

 

B-[6].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen                          

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[6].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ 

Fachabteilung  

 Hand- und Fußchirurgie  
 Hallux Valgus 
 knöcherne Fehlstellungen 
 Unfallchirurgie  
 Arbeitsunfälle / Schulunfälle / DA  
 Wiederherstellungschirurgie  
 Mikrochirurgie 

 

B-[6].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationseinheit/Fachabteilung  

siehe A7 
 

B-[6].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Patientenanzahl Liegedauer/Tage Anzahl Operationen Anzahl Konservativ 
ambulant*  186 13 186 0 

stationär 81 89 81 0 
Gesamt 267 102 267 0 

* Weitere ambulante Operationen werden am Standort der Praxis durchgeführt. 

 

B-[6].6 Hauptdiagnosen nach ICD  

Hauptdiagnose nach ICD Anzahl 
M18.1, Sonstige primäre Rhizarthrose 64 
M72.0, Fibromatose der Palmarfaszie [Dupuytren-Kontraktur] 47 
M15.1, Heberden-Knoten (mit Arthropathie) 17 
S63.3, Traumatische Ruptur von Bändern des Handgelenkes und der Handwurzel 15 
S52.51, Distale Fraktur des Radius: Extensionsfraktur 14 
M19.23, Sonstige sekundäre Arthrose: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 10 
M20.1, Hallux valgus (erworben) 9 
M67.43, Ganglion: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 6 
G56.2, Läsion des N. ulnaris 5 
M65.94, Synovitis und Tenosynovitis, nicht näher bezeichnet: Hand [Finger, 
Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen] 

5 

M19.04, Primäre Arthrose sonstiger Gelenke: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, 
Gelenke zwischen diesen Knochen] 

4 

M24.83, Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen, anderenorts nicht 
klassifiziert: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk] 

4 
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B-[6].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Operationen- und Prozedurenschlüssel Anzahl 
5-782.7a, Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion 
eines Knochens mit Weichteilresektion: Karpale 33 
5-842.71, Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 
mehreren Neurolysen und mehreren Arteriolysen: Mehrere Finger 27 
5-782.9a, Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Totale Resektion 
eines Knochens mit Ersatz und mit Weichteilresektion: Karpale 18 
5-811.37, Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total: 
Handgelenk n.n.bez. 18 

5-846.4, Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln 17 
5-847.22, Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit 
autogenem Material und Sehnenaufhängung: Daumensattelgelenk 15 
5-812.b, Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Resektion des Discus triangularis 12 
5-844.11, Operation an Gelenken der Hand: Exzision von erkranktem Gewebe: 
Handwurzelgelenk, mehrere 9 
5-794.k6, Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens mit Osteosynthese: Durch winkelstabile Platte: Radius distal 8 
5-842.70, Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 
mehreren Neurolysen und mehreren Arteriolysen: Ein Finger 8 
5-788.5e, Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 
metatarsale I, mehrdimensionale Osteotomie 7 
5-842.81, Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 
Arthrolyse: Mehrere Finger 7 

5-787.k6, Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radius distal 5 
5-812.n0, Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Naht 
oder Rekonstruktion des Discus triangularis [TFCC]: Refixation, kapsulär 5 
5-782.1a, Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion mit Weichteilresektion: Karpale 3 
5-841.82, Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit 
autogenem Material und transossärer Fixation: Andere Bänder der 
Handwurzelgelenke 3 
 

B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nur die operativen ambulanten sowie stationären Behandlungen sind im Leistungsspektrum der PAN 
abgebildet, die ambulanten  Behandlungen fallen in das Leistungsspektrum der einzelnen 
Facharztpraxen. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Praxis. 

 

B-[6].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft  

Ja. 

 

B-[6].11 Personelle Ausstattung  

 Fachärzte für Chirurgie, Unfallchirurgie, Handchirurgie, Plastische und Ästhetische Chirurgie 

 Medizinische Fachangestellte  

 

B-[6].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Dr. med. Bernd von Maydell 

 Paul J. Altmann 
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B-[6].11.2 Pflegepersonal 

B-[6].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik 

trifft nicht zu/ entfällt 
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B-[7]. Fachabteilung Hernienchirurgie  

B-[7].1 Hernienchirurgie 

 Art der Organisationseinheit: Belegabteilung  

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 3. OG  

   Telefon: 0221 2776 431 

   Fax: 0221 2776 432 

   www.pan-klinik.de/fachbereiche/hernienzentrum 

 Fachärzte: Dr. med. Bernd Stechemesser (MIC II)

B-[7].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[7].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Behandlung von Leisten-, Bauchwand- und Nabelbrüchen  

 Narbenbrüche  

 Wiederholungsbrüche  

 Sportlerleiste  

 laparoskopische Operationen der Bauchorgane (Galle, Appendix, Magen) 

 

B-[7].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationseinheit/Fachabteilung  

siehe A7 
 

B-[7].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Patientenanzahl Liegedauer/Tage Anzahl Operationen Anzahl Konservativ 
ambulant  438 5 438 0 
stationär 501 626 501 0 

Gesamt 939 631 939 0 
 

B-[7].6 Hauptdiagnosen nach ICD  

Hauptdiagnose nach ICD Anzahl 
K40.90, Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und 
ohne Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet 438 

K42.9, Hernia umbilicalis ohne Einklemmung und ohne Gangrän 174 
K40.20, Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne Gangrän: Nicht 
als Rezidivhernie bezeichnet 104 

K43.2, Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän 62 
K40.91, Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und 
ohne Gangrän: Rezidivhernie 58 
K43.99, Nicht näher bezeichnete Hernia ventralis ohne Einklemmung und ohne 
Gangrän 52 
T81.0, Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 
klassifiziert 7 
K80.10, Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion 5 

T81.4, Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 4 
K41.90, Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und 
ohne Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet 3 

L72.1, Trichilemmalzyste 3 
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T81.3, Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert 3 

T81.8, Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 3 
D17.3, Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut an 
sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 2 
K40.21, Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne Gangrän: 
Rezidivhernie 2 

K43.90, Epigastrische Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän 2 

K44.9, Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrän 2 

L92.3, Fremdkörpergranulom der Haut und der Unterhaut 2 
 

B-[7].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Operationen- und Prozedurenschlüssel Anzahl 
5-530.32, Verschluß einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem Material: 
Endoskopisch total extraperitoneal 373 
5-530.33, Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior) 121 
5-534.33, Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit intraperitonealem Onlay-Mesh [IPOM] 113 

5-534.1, Verschluß einer Hernia umbilicalis: Mit Plastik 51 

5-530.1, Verschluß einer Hernia inguinalis: Mit Plastik 37 
5-530.72, Verschluß einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem Material: 
Endoskopisch total extraperitoneal 33 

5-535.1, Verschluß einer Hernia epigastrica: Mit Plastik 27 
5-536.45, Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit 
intraperitonealem Onlay-Mesh [IPOM] 27 
5-535.33, Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit intraperitonealem Onlay-Mesh [IPOM] 24 
5-536.47, Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit Sublay-
Technik 23 
5-530.34, Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, präperitoneal/retromuskulär (posterior) 20 
5-530.73, Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, 
allogenem oder xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior) 17 
5-536.10, Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss: Ohne alloplastisches, allogenes oder xenogenes Material 11 
5-534.35, Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Sublay-Technik 9 
5-511.11, Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision 
der Gallengänge 5 
5-530.5, Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, offen chirurgisch, mit 
plastischem Bruchpfortenverschluss 5 
 

B-[7].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nur die operativen ambulanten sowie stationären Behandlungen sind im Leistungsspektrum der PAN 
abgebildet, die ambulanten  Behandlungen fallen in das Leistungsspektrum der einzelnen 
Facharztpraxen. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Praxis. 

 

B-[7].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  

trifft nicht zu/ entfällt 
B-[7].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft  

Nein. 
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B-[7].11 Personelle Ausstattung  

 Fachärzte für Chirurgie und Hernienchirurgie 

 Medizinische Fachangestellte  

 OP Schwester 

 Studentische Aushilfen 

 

B-[7].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Dr. med. Bernd Stechemesser 

 Dr. med. Alexander Digón Söntgerath 

 

B-[7].11.2 Pflegepersonal 

B-[7].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik 

trifft nicht zu/ entfällt 
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B-[8]. Fachabteilung HNO 

B-[8].1 HNO 

 Art der Organisationseinheit: Belegabteilung  

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 3. OG  

   Telefon: 0221 2776 340 

   Fax: 0221 2776 341 

www.pan-klinik.de/fachbereiche/hals-nasen-und-ohrenheilkunde  

 Fachärzte: Dr. med. habil Emil Zenev  
 

B-[8].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[8].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Navigationschirurgie  

 Ohrmikrochirurgie  

 Nasen- und Nebenhöhlenchirurgie  

 Laser- und Radiofrequenzchirurgie  

 Plastische Korrekturen  

 Laserchirurgie  

 Schnarchdiagnostik / Schlaflabor & Schnarchchirurgie  

 Speicheldrüsenchirurgie  

 Rekonstruktive Chirurgie des Mittelgesichtes  

 Schilddrüsenchirurgie  

 Phonochirurgie 

 

B-[8].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationseinheit/Fachabteilung  

siehe A7 

 

B-[8].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

 Patientenanzahl Liegedauer/Tage Anzahl Operationen Anzahl Konservativ 

ambulant  159 0 159 0 

stationär 138 204 135 4 

Gesamt 297 204 294 4 
  

 

B-[8].6 Hauptdiagnosen nach ICD  

Hauptdiagnose nach ICD Anzahl 
J34.2, Nasenseptumdeviation 97 
J32.4, Chronische Pansinusitis 48 
J32.0, Chronische Sinusitis maxillaris 19 
H68.1, Verschluß der Tuba auditiva 18 
J35.2, Hyperplasie der Rachenmandel 16 
J35.0, Chronische Tonsillitis 15 
J37.0, Chronische Laryngitis 12 
J34.3, Hypertrophie der Nasenmuscheln 9 
M95.0, Erworbene Deformität der Nase 6 
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I88.8, Sonstige unspezifische Lymphadenitis 4 
J38.1, Polyp der Stimmlippen und des Kehlkopfes 4 
S02.2, Nasenbeinfraktur 4 
G47.31, Obstruktives Schlafapnoe-Syndrom 3 
H65.2, Chronische seröse Otitis media 3 
H66.1, Chronische mesotympanale eitrige Otitis media 3 
 

B-[8].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Operationen- und Prozedurenschlüssel Anzahl 
5-214.70, Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: 
Plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: Mit lokalen autogenen Transplantaten 
(Austauschplastik) 94 
5-224.63, Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere 
Nasennebenhöhlen, endonasal: Mit Darstellung der Schädelbasis (endonasale 
Pansinusoperation) 49 
5-209.1, Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Operation an der Tuba auditiva 18 
5-221.4, Operationen an der Kieferhöhle: Radikaloperation (z.B. Operation nach 
Caldwell-Luc) 16 
5-281.0, Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Mit Dissektionstechnik 15 
5-285.0, Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Primäreingriff 14 
5-215.0x, Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Destruktion: 
Sonstige 9 
1-630.0, Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument 8 
5-218.20, Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase 
[Septorhinoplastik]: Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels und Knochens: Mit 
lokalen autogenen Transplantaten 6 
5-300.2, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Exzision, 
mikrolaryngoskopisch 5 
1-610.2, Diagnostische Laryngoskopie: Mikrolaryngoskopie 4 
5-216.0, Reposition einer Nasenfraktur: Geschlossen 4 
5-401.00, Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne 
Markierung 4 
5-230.y, Zahnextraktion: N.n.bez. 3 
5-262.02, Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, partiell: Ohne 
intraoperatives Fazialismonitoring, ohne Entfernung von erkranktem Gewebe im 
oberen Parapharyngeal- und/oder Infratemporalraum 3 
5-275.9, Palatoplastik: Primäre Segelplastik 3 
 

B-[8].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nur die operativen ambulanten sowie stationären Behandlungen sind im Leistungsspektrum der PAN 
abgebildet, die ambulanten  Behandlungen fallen in das Leistungsspektrum der einzelnen 
Facharztpraxen. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Praxis. 

 

B-[8].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[8].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft  

Nein. 

 

B-[8].11 Personelle Ausstattung  

 Fachärzte für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, spezielle Hals-Nasen-Ohren-Chirurgie und 
Plastische rekonstruktive Chirurgie  

 Medizinische Fachangestellte  
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B-[8].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Dr. med. Lili Kunz 

 Prof. Dr. med. Dr. medic. Michael Streppel 

 Dr. med. habil. Emil Zenev 

 

B-[8].11.2 Pflegepersonal 

B-[8].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik 

trifft nicht zu/ entfällt  
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B-[9]. Fachabteilung Neurochirurgie 

B-[9].1 Neurochirurgie  

 Art der Organisationseinheit: Sitz des Medizinisches Versorgungszentrum der Uniklinik Köln am 
Neumarkt, Fachbereich Neurochirurgie. Die stationäre Versorgung erfolgt im Rahmen des 
Gesamtkonzeptes der Uniklinik Köln am Standort Neumarkt (PAN Klinik am Neumarkt).  

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 4. OG  

   Telefon: 0221 2776 310 

   Fax: 0221 2776 317 

 www.pan-klinik.de/fachbereiche/neurochirurgie 

 Fachärzte: Prof. Dr. med. Roland Goldbrunner   

 

B-[9].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[9].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Degenerative Wirbelsäulenerkrankungen  

 Periphere Nervenerkrankungen  

 Neuroonkologie  

 Zerebrovaskuläre Erkrankungen  

 Pädiatrische Neurochirurgie  

 Hypophysentumore  

 Hydrocephalus 

 

B-[9].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationseinheit/Fachabteilung  

siehe A7 
 

B-[9].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Patientenanzahl Liegedauer/Tage Anzahl Operationen Anzahl Konservativ 

ambulant  0 0 0 0 

stationär 92 275 92 0 

Gesamt 92 275 92 0 
 

B-[9].6 Hauptdiagnosen nach ICD  

Hauptdiagnose nach ICD Anzahl 

M48.06, Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich 32 

M48.02, Spinal(kanal)stenose: Zervikalbereich 26 

M51.1, Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie 26 

M50.0, Zervikaler Bandscheibenschaden mit Myelopathie 3 

M50.1, Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie 3 

M48.01, Spinal(kanal)stenose: Okzipito-Atlanto-Axialbereich 1 

M51.0, Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Myelopathie 1 
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B-[9].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Operationen- und Prozedurenschlüssel Anzahl 
5-839.60, Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 
Spinalkanals: 1 Segment 18 
5-032.00, Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 
LWS, dorsal: 1 Segment 15 
5-831.9, Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Entfernung eines freien 
Sequesters ohne Endoskopie 12 
5-831.2, Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe 
mit Radikulodekompression 8 

5-831.0, Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe 6 

5-984, Mikrochirurgische Technik 6 
5-032.01, Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 
LWS, dorsal: 2 Segmente 5 
5-030.70, Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, 
ventral: 1 Segment 3 

5-836.50, Spondylodese: Ventral: 1 Segment 3 
5-83b.70, Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
intervertebrale Cages: 1 Segment 3 
5-83b.71, Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
intervertebrale Cages: 2 Segmente 3 

5-836.51, Spondylodese: Ventral: 2 Segmente 2 
5-839.61, Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 
Spinalkanals: 2 Segmente 2 
 

B-[9].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nur die operativen ambulanten sowie stationären Behandlungen sind im Leistungsspektrum der PAN 
abgebildet, die ambulanten  Behandlungen fallen in das Leistungsspektrum der einzelnen 
Facharztpraxen. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Praxis. 

 

B-[9].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[9].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft  

Nein. 

 

B-[9].11 Personelle Ausstattung  

 Fachärzte für Neurochirurgie 

 Medizinische Fachangestellte 

 

B-[9].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Prof. Dr. Roland Goldbrunner 

 PD Dr. Stefan Grau 

 Prof. Dr. Jürgen A. Hampl 

 Dr. Gerrit Brinker 

 Prof. Dr. Boris Krischek 

 Dr. Michael Reiner 

 Dr. Pantelis Stavrinou 

 Dr. Christian Wetzel 
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 Dierk-Marco Czybulka 

 Dr. Carolin Weiss Lucas 

 

B-[9].11.2 Pflegepersonal 

B-[9].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik 

trifft nicht zu/ entfällt  
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B-[10]. Fachabteilung Orthopädie 

B-[10].1 Orthopädie  
 Art der Organisationseinheit: Belegabteilung  
 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 5. OG  

   Telefon: 0221 2776 290 

   Fax: 0221 2776 294 

   www.pan-klinik.de/fachbereiche/orthopaedie-unfallchirurgie-sportmedizin 

 Fachärzte: Dr. med. Rudolf Ziolko, Dr. med. Egon Stricker  

 Arthrose Center – Orthopädie nach DGFAM e.V.  

 

B-[10].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[10].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Knorpel-, Kreuzband- und Meniskuschirurgie  

 Schulter- und Vorfußoperationen  

 Spezielle Schmerztherapie (CT-gestützte Injektion, Radiofrequenztherapie)  

 Magnetfeld-, Hochton- und Interleukin- Antagonisten-Therapie  

 Osteodensitometrie / 3-D-Vermessung der Wirbelsäule  

 Laufbandanalyse / Fußdruckmessung  

 Akupunktur  

 Manuelle Therapie / Osteopathie 

 Analyse und Therapie des Bewegungsapparates durch Spineliner (computergestütztes 
Analyse- und Therapiegerät) 

 Körpereigene Zelltherapien zur Geweberegenation (matrixassoziierte dreidimensionale 
Knorpelzelltransplantation – ACT3D) 

 Behandlung von Schäden am Gelenkknorpel mit Hilfe von Kollagenimplantaten (Chondro 
Filler ®) 

 

B-[10].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit/Fachabteilung  

siehe A7 
 

B-[10].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Patientenanzahl Liegedauer/Tage Anzahl Operationen Anzahl Konservativ 
ambulant  475 0 475 0 
stationär 125 161 125 0 

Gesamt 600 161 600 0 
 

B-[10].6 Hauptdiagnosen nach ICD  

Hauptdiagnose nach ICD Anzahl 
M23.32, Sonstige Meniskusschädigungen: Hinterhorn des Innenmeniskus 288 
M23.33, Sonstige Meniskusschädigungen: Sonstiger und nicht näher bezeichneter 
Teil des Innenmeniskus 

33 

M75.1, Läsionen der Rotatorenmanschette 31 
M20.1, Hallux valgus (erworben) 23 
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S83.53, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes: Riss des vorderen 
Kreuzbandes 

22 

M75.4, Impingement-Syndrom der Schulter 21 
M51.9, Bandscheibenschaden, nicht näher bezeichnet 15 
M23.36, Sonstige Meniskusschädigungen: Sonstiger und nicht näher bezeichneter 
Teil des Außenmeniskus 

12 

M75.3, Tendinitis calcarea im Schulterbereich 10 
M48.90, Spondylopathie, nicht näher bezeichnet: Mehrere Lokalisationen der 
Wirbelsäule 

9 

M48.96, Spondylopathie, nicht näher bezeichnet: Lumbalbereich 9 
M23.4, Freier Gelenkkörper im Kniegelenk 8 
M23.30, Sonstige Meniskusschädigungen: Mehrere Lokalisationen 7 
M19.91, Arthrose, nicht näher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk] 

6 

M75.0, Adhäsive Entzündung der Schultergelenkkapsel 6 
S43.4, Verstauchung und Zerrung des Schultergelenkes 5 
M23.22, Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung: Hinterhorn des 
Innenmeniskus 

4 

M23.34, Sonstige Meniskusschädigungen: Vorderhorn des Außenmeniskus 4 
 

B-[10].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Operationen- und Prozedurenschlüssel Anzahl 
5-812.5, Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Meniskusresektion, partiell 337 
5-814.3, Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Erweiterung des subakromialen Raumes 51 
8-914.12, Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe 
Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der Lendenwirbelsäule 24 
5-814.4, Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Sonstige Rekonstruktion der Rotatorenmanschette 23 
5-831.8, Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Perkutane 
Volumenreduktion der Bandscheibe 22 
5-788.51, Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Osteotomie: Os 
metatarsale I, Doppelosteotomie 21 
5-813.4, Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes: Plastik des vorderen Kreuzbandes mit sonstiger autogener Sehne 21 
5-810.50, Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung periartikulärer Verkalkungen: 
Humeroglenoidalgelenk 11 
5-812.eh, Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk 11 
5-810.4h, Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: 
Kniegelenk 8 
5-812.fh, Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Kniegelenk 7 

1-697.7, Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk 4 
5-812.7, Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Meniskusrefixation 4 
5-788.00, Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion 
(Exostose): Os metatarsale I 3 
5-811.0h, Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica 
synovialis: Kniegelenk 3 
5-811.2h, Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 
Kniegelenk 3 
5-812.fk, Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, 
Abrasionsarthroplastik): Oberes Sprunggelenk 3 
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B-[10].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nur die operativen ambulanten sowie stationären Behandlungen sind im Leistungsspektrum der PAN 
abgebildet, die ambulanten Behandlungen fallen in das Leistungsspektrum der einzelnen 
Facharztpraxen. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Praxis. 

 

B-[10].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[10].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft  

Nein. 

 

B-[10].11 Personelle Ausstattung  

 Fachärzte für Orthopädie und Unfallchirurgie, Sportmedizin, Chirotherapie, spezielle 
Schmerztherapie, Akupunktur, Osteologie 

 Medizinische Fachangestellte  

 

B-[10].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Dr. med. Rudolf Ziolko 

 Dr. med. Egon F. Stricker 

 Dr. med. Simone Stockhausen 

 

B-[10].11.2 Pflegepersonal 

B-[10].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik trifft nicht zu/ entfällt 
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B-[11]. Fachabteilung Plastische Chirurgie 

B-[11].1 Plastische Chirurgie 

 Art der Organisationseinheit: Belegabteilung  

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 5. OG  

   Telefon: 0221 2776 300 

Fax: 0221 2776 303 

www.pan-klinik.de/fachbereiche/plastische-und-aesthetische-chirurgie 

 Fachärzte: Dr. med. Alexander Stoff, Dr. med. Claudia Stoff-Attrasch 

 Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008 

 

B-[11].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[11].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Ambulante und stationäre Operationen  

 Plastisch-rekonstruktive Behandlung von Hauttumoren  

 Ober- und Unterlidstraffungen (Laser-assistiert, konventionell)  

 Lipödemtherapie  

 Ästhetische Faltentherapie  

 Brustchirurgie (Brustvergrößerung, Brustverkleinerung- und straffung)  

 Körperformende Chirurgie (Liposuktion, Straffungen)  

 Lasertherapie  

 Narbenkorrekturen 

 

B-[11].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit/Fachabteilung  

siehe A7 
 

B-[11].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Patientenanzahl Liegedauer/Tage Anzahl Operationen Anzahl Konservativ 
ambulant  604 0 611 0 
stationär 57 116 57 0 

Gesamt 661    116 668 0 

 

B-[11].6 Hauptdiagnosen nach ICD  

Hauptdiagnose nach ICD Anzahl 
C44.3, Sonstige bösartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher bezeichneter 
Teile des Gesichtes 314 

C44.4, Sonstige bösartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut des Halses 44 

C44.5, Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Rumpfes 40 
D04.3, Carcinoma in situ: Haut sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des 
Gesichtes 18 
C44.6, Sonstige bösartige Neubildungen: Haut der oberen Extremität, einschließlich 
Schulter 17 

D22.5, Melanozytennävus des Rumpfes 17 
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E65, Lokalisierte Adipositas 16 
C44.2, Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Ohres und des äußeren 
Gehörganges 15 
C44.7, Sonstige bösartige Neubildungen: Haut der unteren Extremität, einschließlich 
Hüfte 15 

E88.21, Lipödem, Stadium II 15 

H02.3, Blepharochalasis 15 

L72.1, Trichilemmalzyste 15 

E88.22, Lipödem, Stadium III 12 

D22.3, Melanozytennävus sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Gesichtes 9 

D03.3, Melanoma in situ sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Gesichtes 8 

D17.9, Gutartige Neubildung des Fettgewebes, nicht näher bezeichnet 7 
D48.1, Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Bindegewebe und 
andere Weichteilgewebe 7 

D04.4, Carcinoma in situ: Behaarte Kopfhaut und Haut des Halses 5 

D22.6, Melanozytennävus der oberen Extremität, einschließlich Schulter 5 

E88.20, Lipödem, Stadium I 5 

L90.5, Narben und Fibrosen der Haut 5 
 

B-[11].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Operationen- und Prozedurenschlüssel Anzahl 
5-903.74, Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik, 
großflächig: Sonstige Teile Kopf 206 
5-212.1, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Exzision an der 
äußeren Nase, histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie) 44 
5-895.54, Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik, histographisch kontrolliert 
(mikrographische Chirurgie): Sonstige Teile Kopf 33 
5-911.1e, Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Absaugen von Fettgewebe 
[Liposuktion]: Oberschenkel und Knie 25 
5-903.7a, Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik, 
großflächig: Brustwand und Rücken 24 
5-903.64, Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Verschiebe-Rotationsplastik, 
großflächig: Sonstige Teile Kopf 22 
5-091.10, Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides: 
Oberflächliche Exzision, histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie): Ohne 
Beteiligung der Lidkante 21 
5-916.74, Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 
Sonstige Teile Kopf 20 
5-213.1, Resektion der Nase: Partiell, histographisch kontrolliert (mikrographische 
Chirurgie) 16 
5-895.3a, Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluß, histographisch kontrolliert (mikrographische 
Chirurgie): Brustwand und Rücken 16 

5-097.1, Blepharoplastik: Blepharoplastik des Oberlides 14 
5-895.34, Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluß, histographisch kontrolliert (mikrographische 
Chirurgie): Sonstige Teile Kopf 13 
5-894.14, Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Exzision, 
lokal, mit primärem Wundverschluß: Sonstige Teile Kopf 9 
5-902.64, Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig: Sonstige 
Teile Kopf 9 
5-911.0b, Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Gewebsreduktionsplastik 
(Straffungsoperation): Bauchregion 9 

5-895.24, Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 8 
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Unterhaut: Mit primärem Wundverschluß: Sonstige Teile Kopf 

5-903.2a, Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik, 
kleinflächig: Brustwand und Rücken 8 
5-181.1, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres: 
Exzision an der Ohrmuschel, histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie) 7 
5-182.1, Resektion der Ohrmuschel: Partiell, histographisch kontrolliert 
(mikrographische Chirurgie) 7 
5-895.44, Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Sonstige Teile Kopf 7 
5-902.44, Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: 
Sonstige Teile Kopf 7 
 

B-[11].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nur die operativen ambulanten sowie stationären Behandlungen sind im Leistungsspektrum der PAN 
abgebildet, die ambulanten Behandlungen fallen in das Leistungsspektrum der einzelnen 
Facharztpraxen. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Praxis. 

 

B-[11].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[11].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft  

Nein. 

 

B-[11].11 Personelle Ausstattung  

 Fachärzte für Plastische und Ästhetische Chirurgie  

 Medizinische Fachangestellte  

 OP-Schwester 

 

B-[11].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Dr. med. Claudia Stoff-Attrasch 

 Dr. med. Alexander Stoff 

 

B-[11].11.2 Pflegepersonal 

B-[11].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik 

trifft nicht zu/ entfällt 
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B-[12]. Fachabteilung Senologie 

B-[12].1 Senologie  
 Art der Organisationseinheit: Belegabteilung  

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 3. OG  

   Telefon: 0221 2776 250 

Fax: 0221 2776 259 

www.pan-klinik.de/fachbereiche/senologie-brustchirurgie 

 Fachärzte: Prof. Dr. med. Martina Breidenbach, Prof. Dr. med. Mathias Warm 

 Kooperationspartner des Brustzentrums Köln-Holweide der Kliniken der Stadt Köln 

 

B-[12].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[12].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Individualisierte Brustvorsorge  

 Hochauflösender Brustultraschall  

 3D / 4D Mammosonographie (DEGUM)  

 Minimal-invasive Diagnostik (Stanzbiopsie)  

 Mammachirurgie  

 Plastisch-ästhetische Brust-Operationen  

 MammaCare Patientenschule 

 

B-[12].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit/Fachabteilung  

siehe A7 
 

B-[12].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Patientenanzahl Liegedauer/Tage Anzahl Operationen Anzahl Konservativ 
ambulant  53 0 53 0 
stationär 104 264 104 0 

Gesamt 157 264 157 0 
 

B-[12].6 Hauptdiagnosen nach ICD  

Hauptdiagnose nach ICD Anzahl 
C50.8, Bösartige Neubildung: Brustdrüse, mehrere Teilbereiche überlappend 31 
N62, Hypertrophie der Mamma [Brustdrüse] 20 
D24, Gutartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 18 
D48.6, Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Brustdrüse [Mamma] 16 
C50.4, Bösartige Neubildung: Oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse 13 
C50.9, Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet 12 
N64.2, Atrophie der Mamma 7 
T85.4, Mechanische Komplikation durch Mammaprothese oder -implantat 7 
N60.1, Diffuse zystische Mastopathie 4 
C50.2, Bösartige Neubildung: Oberer innerer Quadrant der Brustdrüse 3 
C50.5, Bösartige Neubildung: Unterer äußerer Quadrant der Brustdrüse 3 
T85.82, Kapselfibrose der Mamma durch Mammaprothese oder -implantat 3 
C50.1, Bösartige Neubildung: Zentraler Drüsenkörper der Brustdrüse 2 
C50.3, Bösartige Neubildung: Unterer innerer Quadrant der Brustdrüse 2 
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E65, Lokalisierte Adipositas 2 
N60.3, Fibrosklerose der Mamma 2 
N64.8, Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Mamma 2 
Q83.1, Akzessorische Mamma 2 
 

B-[12].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Operationen- und Prozedurenschlüssel Anzahl 
5-870.a1, Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 
Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch Mobilisation und 
Adaptation von bis zu 25% des Brustgewebes (bis zu 1 Quadranten) 52 
5-870.a2, Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 
Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch Mobilisation und 
Adaptation von mehr als 25% des Brustgewebes (mehr als 1 Quadrant) 16 
5-884.2, Mammareduktionsplastik: Mit gestieltem Brustwarzentransplantat 12 
5-877.10, Subkutane Mastektomie und hautsparende Mastektomieverfahren: 
Hautsparende Mastektomie [SSM] mit kompletter Resektion des Drüsengewebes: 
Ohne weitere Maßnahmen 7 
5-889.30, Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer Mammaprothese mit 
Exzision einer Kapselfibrose, Prothesenwechsel und Formung einer neuen Tasche: 
Ohne gewebeverstärkendes Material 7 
5-870.90, Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 
Mammagewebe: Lokale Exzision: Direkte Adaptation der benachbarten Wundflächen 
oder Verzicht auf Adaptation 5 
5-870.a5, Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 
Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch tumoradaptierte 
Mammareduktionsplastik 4 
5-872.0, (Modifizierte radikale) Mastektomie: Ohne Resektion der M. pectoralis-Faszie 4 
5-872.1, (Modifizierte radikale) Mastektomie: Mit Resektion der M. pectoralis-Faszie 4 
5-877.20, Subkutane Mastektomie und hautsparende Mastektomieverfahren: 
Mamillenerhaltende Mastektomie [NSM] mit kompletter Resektion des 
Drüsengewebes: Ohne weitere Maßnahmen 4 
5-883.10, Plastische Operationen zur Vergrößerung der Mamma: Implantation einer 
Alloprothese, submammär: Ohne gewebeverstärkendes Material 4 
5-911.2a, Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Abtragen von Fettgewebe: 
Brustwand und Rücken 4 
5-879.1, Andere Exzision und Resektion der Mamma: Operation bei Gynäkomastie 3 
5-886.21, Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Mastopexie als 
selbständiger Eingriff: Mit gestieltem Brustwarzentransplantat 3 
 
B-[12].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nur die operativen ambulanten sowie stationären Behandlungen sind im Leistungsspektrum der PAN 
abgebildet, die ambulanten  Behandlungen fallen in das Leistungsspektrum der einzelnen 
Facharztpraxen. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Praxis. 

 

B-[12].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[12].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft  

Nein. 

 

B-[12].11 Personelle Ausstattung  

 Fachärzte für Senologie und Frauenheilkunde 

 Medizinische Fachangestellte  
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B-[12].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Prof. Dr. med. Martina Breidenbach 

 Prof. Dr. med. Mathias Warm 

 

B-[12].11.2 Pflegepersonal 

B-[12].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik 

trifft nicht zu/ entfällt 
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B-[13]. Fachabteilung Urologie 

B-[13].1 Urologie 

 Art der Organisationseinheit: Belegabteilung  

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 3. OG  

   Telefon: 0221 2776 270 

Fax: 0221 2776 277 

www.pan-klinik.de/fachbereiche/urologie 

 Fachärzte: Dr. Dr. med. Johan Denil, PD Dr. med. Jan Herden, Dr. med. Sassan Nazari 

 

 

 

 

 

 

 

B-[13].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[13].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Brachytherapie und HiFu bei Prostatakrebs  

 Mikrowellen-Thermotherapie (TUMT), Greenlight Laser, TUNA  

 Onkologie (z. B. ambulante Chemotherapie)  

 Mikrochirurg. Refertilisierung nach Sterilisation  

 Kryokonservierung von Samen und operative Samengewinnung für assistierte Befruchtung  

 Männliche Sterilisation 

 Urolift 

 

B-[13].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit/Fachabteilung  

siehe A7 
 

B-[13].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Patientenanzahl Liegedauer/Tage Anzahl Operationen Anzahl Konservativ 
ambulant  260 0 260 0 
stationär 78 139 78 3 

Gesamt 338 139 338 3 
 

B-[13].6 Hauptdiagnosen nach ICD  

Hauptdiagnose nach ICD Anzahl 
N46, Sterilität beim Mann 39 
C67.9, Bösartige Neubildung: Harnblase, nicht näher bezeichnet 37 
C61, Bösartige Neubildung der Prostata 30 
I86.1, Skrotumvarizen 22 
N40, Prostatahyperplasie 22 
N43.3, Hydrozele, nicht näher bezeichnet 22 
N20.1, Ureterstein 21 
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N35.9, Harnröhrenstriktur, nicht näher bezeichnet 21 
N47, Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose 21 
C67.2, Bösartige Neubildung: Laterale Harnblasenwand 13 
Z31.0, Tuben- oder Vasoplastik nach früherer Sterilisierung 11 
C62.9, Bösartige Neubildung: Hoden, nicht näher bezeichnet 7 
N39.3, Belastungsinkontinenz [Stressinkontinenz] 7 
N43.4, Spermatozele 7 
N20.9, Harnstein, nicht näher bezeichnet 5 
N20.0, Nierenstein 4 
T81.0, Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 
klassifiziert 

4 

 

B-[13].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Operationen- und Prozedurenschlüssel Anzahl 
5-573.40, Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von 
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Resektion: Nicht fluoreszenzgestützt 53 
5-629.0, Andere Operationen am Hoden: Entnahme von Hodengewebe zur 
Aufbereitung für die künstliche Insemination 39 
1-465.8, Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Geschlechtsorganen mit 
Steuerung durch bildgebende Verfahren: Stufenbiopsie 28 
5-634.1, Rekonstruktion des Funiculus spermaticus: Plastische Rekonstruktion 23 
5-601.0, Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: 
Elektroresektion 22 
5-630.1, Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi 
spermatici: Resektion der V. spermatica (und A. spermatica) [Varikozelenoperation], 
inguinal 21 
5-640.3, Operationen am Präputium: Frenulum- und Präputiumplastik 21 
5-562.5, Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: 
Entfernung eines Steines, ureterorenoskopisch, mit Desintegration (Lithotripsie) 13 
5-585.1, Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Urethrotomia 
interna, unter Sicht 13 
5-560.30, Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: Einlegen 
eines Stents, transurethral: Einlegen eines permanenten Metallstents 11 
5-580.0, Offen chirurgische Urethrotomie und Urethrostomie: Urethrotomie 11 
5-637.1, Rekonstruktion von Ductus deferens und Epididymis: Vasovasostomie 11 
5-593.20, Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation]: Mit alloplastischem 
Material: Spannungsfreies vaginales Band (TVT) oder transobturatorisches Band 
(TOT, TVT-O) 10 
5-622.5, Orchidektomie: Radikale (inguinale) Orchidektomie (mit Epididymektomie 
und Resektion des Samenstranges) 9 
5-611, Operation einer Hydrocele testis 7 
5-562.4, Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: 
Entfernung eines Steines, ureterorenoskopisch 6 
5-624.4, Orchidopexie: Mit Funikulolyse 6 
5-560.3x, Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: Einlegen 
eines Stents, transurethral: Einlegen eines permanenten sonstigen Stents 3 
 

B-[13].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nur die operativen ambulanten sowie stationären Behandlungen sind im Leistungsspektrum der PAN 
abgebildet, die ambulanten  Behandlungen fallen in das Leistungsspektrum der einzelnen 
Facharztpraxen. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Praxis. 

 

B-[13].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  

trifft nicht zu/ entfällt 
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B-[13].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft  

Nein. 

 

B-[13].11 Personelle Ausstattung  

 Fachärzte für Urologie und Andrologie 

 Medizinische Fachangestellte 

 

B-[13].11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Dr. Dr. med. Johan Denil 

 Dr. med. Sassan Nazari 

 Dr. med. Jan Herden 

 Dr. med. Silke Zey 

 

B-[13].11.2 Pflegepersonal 

B-[13].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik 

trifft nicht zu/ entfällt
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B-[14]. Fachabteilung Augenheilkunde  

B-[14].1 Augenheilkunde 

 Art der Organisationseinheit: Belegabteilung  

 Hausanschrift:  Schildergasse 107-109, 50667 Köln  

   Telefon: 0221 650 722-0  
www.pan-klinik.de/fachbereiche/augenheilkunde 

www.augenportal.de 

 Fachärzte: Dr. med. Omid Kermani, Dr. med. Georg Gerten   

 

B-[14].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen                          

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[14].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ 

Fachabteilung  

 Katarakt-, Hornhaut- & Refraktive Chirurgie 

 

B-[14].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit/Fachabteilung  

siehe A7 
 

B-[14].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung  

 Patientenanzahl Liegedauer/Tage Anzahl Operationen Anzahl Konservativ 
ambulant*  0 0 0 0 

stationär 42 92 42 0 
Gesamt 42 92 42 0 

* Weitere ambulante Operationen werden am Standort der Praxis durchgeführt. 

 

B-[14].6 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nur die stationären Behandlungen sind im Leistungsspektrum der PAN abgebildet, die ambulanten 
Behandlungen fallen in das Leistungsspektrum der einzelnen Facharztpraxen. Für weitere 
Informationen wenden Sie sich bitte an die Praxis. 

 

B-[14].7 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  

trifft nicht zu/ entfällt 
 

B-[14].8 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft  

Ja. 

 

B-[14].9 Personelle Ausstattung  

 Fachärzte für Augenheilkunde 

 Medizinische Fachangestellte 

 

B-[14].9.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Dr. med. Omid Kermani 

 Dr. med. Georg Gerten 
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B-[14].9.2 Pflegepersonal 

B-[14].9.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik 

trifft nicht zu/ entfällt 
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B kooperierende Praxen 
 

B-[15]. Dermatologie/ Allergologie 

 Art der Organisationseinheit: im Haus ansässige eigenständige Facharztpraxis  

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 4. OG  

   Telefon: 0221 2776 810 

Fax: 0221 2776 811 

www.pan-klinik.de/fachbereiche/dermatologie-allergologie 

 Fachärzte: Dr. med. Andreas Kruppa, Dr. med. Andreas Larsen 

 

B-[16]. Endokrinologie/ Diabetologie 

 Art der Organisationseinheit: im Haus ansässige eigenständige Praxis, zugehörig der MVZ 
PAN Institut GmbH 

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 5. OG  

   Telefon: 0221 2776 403 

Fax: 0221 2776 401 

  www.pan-klinik.de/fachbereiche/endokrinologie-und-diabetologie 

 Facharzt: Dr. med. Georg Mansmann 

 

B-[17]. Ernährungsberatung 

 Art der Organisationseinheit: im Haus ansässige eigenständige Praxis, zugehörig der PAN 
Prevention Center GmbH  

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 5. OG  

   Telefon: 0221 2776 400 

Fax: 0221 2776 401 

  www.pan-klinik.de/fachbereiche/pan-prevention-center 

 Fachliche Leitung: Dipl.-Oecotrophologin Alexandra Born 

 

B-[18]. Ergotherapie 

 Art der Organisationseinheit: im Haus ansässige eigenständige Praxis, zugehörig der MVZ 
PAN Institut GmbH 

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 5. OG  

   Telefon: 0221 2776 233 

Fax: 0221 2776 201 

www.pan-klinik.de/fachbereiche/ergotherapie 

 Fachliche Leitung: Heike Christmann 
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B-[19]. Ganzheitliche Medizin 

 Art der Organisationseinheit: im Haus ansässige eigenständige Facharztpraxis  

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 4. OG  

   Telefon: 0221 2776 311 

Fax: 0221 2776 317 

 Fachärzte: Dr. med. Susanne Roth-Goldbrunner 

 

B-[20]. Gynäkologische Präventivmedizin 

 Art der Organisationseinheit: im Haus ansässige eigenständige Facharztpraxis  

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 3. OG  

   Telefon: 0221 2776 250 

Fax: 0221 2776 259 

  www.pan-klinik.de/gynaekologische_praeventivmedizin 

 Fachärzte: Prof. Dr. med. Friedrich Wolff 

 

B-[21]. Innere Medizin/ Kardiologie 

 Art der Organisationseinheit: im Haus ansässige eigenständige Facharztpraxis  

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 5. OG  

   Telefon: 0221 2776 720 

Fax: 0221 2776 721 

  www.pan-klinik.de/fachbereiche/innere-medizin-kardiologie 

 Fachärzte: Prof. Dr. med. Christian A. Schneider 

 

B-[22]. Laboratoriums Medizin 

 Art der Organisationseinheit: im Haus ansässige eigenständige Facharztpraxis:  

MVZ synlab Leverkusen GmbH 

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 5. OG  

   Telefon: 0221 2776 237 

   Fax: 0221 2776 481 

  www.pan-klinik.de/fachbereiche/laboratoriumsmedizin 

 Fachärzte: Dr. med. Norbert Schöngen 

 

B-[23]. Neurologie/ Psychiatrie 

 Art der Organisationseinheit: im Haus ansässige eigenständige Facharztpraxis  

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 4. OG  

   Telefon: 0221 2776 570 

   Fax: 0221 2776 571 

  www.pan-klinik.de/fachbereiche/neurologie-psychiatrie 

 Fachärzte: Dr. med. André Heep, Dr. med. Marie-Therese Kälin, Dr. med. Lutz Winhuisen 
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B-[24]. Physiotherapie (bis 08/2019) 

 Art der Organisationseinheit: im Haus ansässige eigenständige Praxis, Zentrum für Prävention 
und Rehabilitation der Uniklinik Köln/ UniReha GmbH 

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 5. OG  

   Telefon: 0221 2776 330 

   Fax: 0221 2776 331 

  www.pan-klinik.de/unireha 

 Fachliche Leitung: Carl Pattyn 

 

B-[25]. Psychologie/ Psychotherapie/ Supervision 

 Art der Organisationseinheit: im Haus ansässige eigenständige Praxis, zugehörig der MVZ 
PAN Institut für endokrinologie und reproduktionsmedizin GmbH 

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 5. OG  

   Telefon: 0221 2776 200 

   Fax: 0221 2776 201 

  www.pan-klinik.de/fachbereiche/psychosomatik 

 Fachliche Leitung: Dipl. Psych. Andrea Gilles (bis 09/2019) 

 Fachliche Leitung: Dipl. Psych. Andrea Langness (seit 09/2019) 

 

B-[26]. Radiologie/ Nuklearmedizin, MVZ Köln-Neumarkt GmbH 

 Art der Organisationseinheit: im Haus ansässige eigenständige Facharztpraxis  

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 4. OG  

   Telefon: 0221 2776 500 

   Fax: 0221 2776 501 

 www.pan-klinik.de/fachbereiche/radiologie-nuklearmedizin 

 Fachärzte: Carlheinz Prömper, Dr. med. Dagmar Schmidt, Dr. med. Judith Scherer-Berg,  
Dr. med. Michael Herbrik, Dr. med. Julia Boecker 

 

B-[27]. Zahnheilkunde 

 Art der Organisationseinheit: im Haus ansässige eigenständige Facharztpraxis  

 Hausanschrift:  Zeppelinstr. 1, 50667 Köln, 4. OG  

   Telefon: 0221 2776 410 

   Fax: 0221 2776 411 

 www.pan-klinik.de/fachbereiche/zahnheilkunde 

 Fachärzte: Dr. med. dent. Esther Eichhorn, Dr. med. dent. Ali Teymourtash 
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C Qualitätssicherung  

C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach § 137 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 
SGB V  

C-1.1.[Y] Erbrachte Leistungsbereiche/Dokumentationsrate  

C-1.2.[Z] Ergebnisse für Qualitätsindikatoren aus dem Verfahren gemäß QSKH-RL  

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 137f SGB 
V  

trifft nicht zu/ entfällt 

 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden 
Qualitätssicherung  

 Qualitätssicherung für ambulante und stationäre Qualitätssicherung (AQS 1 
und SQS 1) 

Im Rahmen des externen Qualitätsmanagements arbeitet die PAN mit dem externen 
Qualitätsinstitut Medicaltex zusammen. 
Die Firma wertet qualitätsrelevante Daten aus (Grundlage: AQS 1 bzw. SQS 1 Fragebögen) 
und stellt der Klinik dieses Benchmarking quartalsweise in Berichtsform zur Verfügung.  
Dieses Verfahren wird für alle gesetzlich versicherten, stationären und ambulanten Patienten 
angewandt. 
  
Die für die Klinik relevantesten Aussagen lauten bei AQS 1 wie folgt:  
Würden sich noch mal ambulant operieren lassen:  99,1 %  
(2018: 98,6; 2016: 95,8; 2015: 98,2; 2014: 97,7;  2013: 98,0; 2012: 98,4) 
Würden Praxisklinik weiterempfehlen: 99,1 %  
(2018: 99,6; 2016: 99,0; 2015: 98,6; 2014: 98,4; 2013: 99,1; 2012: 99,3) 
Insgesamt sind für das Berichtsjahr 2019 von den Ärzten 2.201 und von den Patienten 478 
ausgefüllte Fragebögen bei Medicaltex eingegangen. 
 
Die für die Klinik relevantesten Aussagen lauten bei SQS 1 wie folgt:  
Würden sich wieder vom Team operieren lassen: 99,6 % 
(2018: 99,6; 2016: 99,6; 2015: 99,3; 2014: 99,4; 2013: 99,5; 2012: 99,5) 
Würden Klinik weiterempfehlen: 99,3 %  

(2018: 99,7; 2016: 99,3; 2015: 99,3; 2014: 99,4; 2013: 99,1; 2012: 99,0) 
Insgesamt sind für das Berichtsjahr 2019 von den Ärzten 1.568 und von den Patienten 546 
ausgefüllte Fragebögen bei Medicaltex eingegangen.  

 
 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Absatz 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V  

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Absatz 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V  

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 Absatz 3 Satz 1 Nr. 1 
SGB V  

trifft nicht zu/ entfällt 


